
Forum

umwelt · medizin · gesellschaft | 32 | 4/201952

Geschäftsstelle
Siemensstraße 26a
12247 Berlin
Tel.: 030-76904520
Fax: 030-76904522
E-Mail: info@deguz.de
www.deguz.de

AKUZT –  
ein Arbeitskreis der DEGUZ stellt sich vor

Die Umweltzahnmedizin findet weiter zunehmenden Zuspruch 
in unserer zahnmedizinischen Welt. Immer mehr Zahntechniker 
finden den Weg in die DEGUZ, als fachübergreifende Gesell-
schaft für Zahnärzte, Ärzte unterschiedlicher Fachrichtungen 
und Zahntechniker. Natürlich stellte sich hier schnell die Aufgabe 
der aktiven Mitarbeit für Zahntechniker, um die DEGUZ mitzuge-
stalten. Immer schon waren Fachvorträge von Zahntechnikern 
in die Jahrestagungen und Curricula eingebunden. Um diese 
wichtige Tätigkeit besser zu organisieren, gründeten wir 2016, 
noch unter der Anleitung des Zahntechnikermeisters Ruprecht 
Bauer, den Arbeitskreis Umweltzahntechnik, kurz AKUZT. Zur-
zeit besteht unser Arbeitskreis aus neun Zahntechnikermeistern, 
welche über das ganze Bundesgebiet verteilt sind. 

Wir sehen unsere Aufgabe in der aktiven Mitgestaltung der DE-
GUZ auf zahntechnischem Gebiet, als Bindeglied für alle Zahn-
ärzte und Zahntechniker in der Gesellschaft und fachkompe-
tente Ansprechpartner in allen Fragen der Umweltzahntechnik. 
Wir treffen uns wenigstens viermal im Jahr um unsere Aufgaben 
abzustimmen und zu besprechen. Oft haben wir uns in den je-
weiligen Laboren getroffen, und konnten so über den eigenen 
Tellerrand hinaussehen und das eine oder andere Fachwissen 
mitnehmen. Dies ist auch eine wichtige Aufgabe des Arbeits-
kreises, Fachkompetenz zu bündeln, um es dann für die DE-
GUZ bereitzustellen. So sind zum Beispiel die „Empfehlungen 
der Umweltzahntechnik“ entstanden, welche wir zukünftig 
vorstellen und veröffentlichen werden. Solche Empfehlungen 

und Veröffentlichungen können dann auch für Gutachten, Leit-
linien, herangezogen werden. Es werden auch Fachvorträge 
zu technischen Themen, Materialien und Technologien sowie 
Falldarstellungen zum Thema Umweltzahntechnik vorbereitet, 
um Veranstaltungen wie Postcurriculum und Jahrestagung mit 
zahntechnischen Themen zu füllen. Ein Besuchermagnet zur 
Jahrestagung der DEGUZ war auch immer der Stand des Ar-
beitskreises, wo wir Umweltzahntechnik ausstellen und unsere 
Vorstellungen von gesunder Prothetik zeigen. 

Eine wichtige Aufgabe ist die Gestaltung des Curriculums Um-
weltzahntechnik. In drei Blöcken zu je zwei Tagen kann sich hier 
der interessierte Zahntechniker die Grundkenntnisse der Um-
weltzahntechnik aneignen. Es wird Fachwissen zu den Themen 
Immunologie, Allergie, Entzündung und die dazugehörigen Ein-
flüsse zahntechnischer Werkstoffe auf den menschlichen Körper 
behandelt. Ein wichtiger Bestandteil ist auch die Betrachtung 
von Metallen, Kunststoffen und Keramiken unter umweltzahn-
technischen Aspekten. Die Referenten vermitteln ihr Anwender-
wissen, um die Teilnehmer auf die Aufgabe „Umweltzahntech-
nik“ vorzubereiten und sie für das Thema zu motivieren. 

Um den Arbeitskreis weiter zu entwickeln, wollen wir kein eli-
tärer Kreis sein und sind offen für neue aktive Mitglieder. Der 
Fokus steht aber hier auf der aktiven Mitarbeit, deswegen ist 
die Mitgliedschaft an einige wenige Bedingungen geknüpft. 
Man sollte Mitglied der DEGUZ sein, und das Curriculum Um-
weltzahntechnik vollständig abgeschlossen haben. Wir wollen 
den Bewerber dann für ein Jahr zur Probe aufnehmen, um ihn 
in seine Aufgaben einzuarbeiten. Eine Aufgabe ist es, hier einen 
kleinen Fachvortrag zu einem eigens gewählten Thema der Um-
weltzahntechnik auszuarbeiten. Sicher ist es nicht jedem in die 
Wiege gelegt, dies dann auch vor einem größeren Fachpublikum 
vorzutragen. Wer das dennoch möchte, findet im Arbeitskreis 
jede Unterstützung. So haben wir zum Beispiel in diesem Jahr 
ein Referententraining absolviert, was uns für solche Aufgaben 
eine großartige Hilfestellung war.

Der Arbeitskreis ist auch offen für jegliche Fragen und Anregun-
gen um das Thema Umweltzahntechnik. Zu erreichen sind wir 
unter der Mailadresse: akuzt@deguz.de

Zahntechnikermeister Sascha Kipping  
für den Arbeitskreis UmweltzahntechnikReges Interesse an dem Infostand des Arbeitskreises Umweltzahntechnik
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
liebe Freunde der Umwelt-ZahnMedizin,

Vielfalt, Praxisrelevanz, Weiterentwicklung der Zahnheilkunde 
gerade in den gern verschwiegenen unbequemen „Nischen“, 
verbunden mit der Idee, systemische Zusammenhänge in den 
Vordergrund zu stellen. Keine Dogmen. Keine Denkverbote. Da-
für steht die DEGUZ.

Wir laden herzlich ein zur 12. Jahrestagung in Leipzig: Chroni-
sche Kieferentzündungen und deren Bedeutung für systemische 
Erkrankungen sind ebenso brandaktuell wie die Frage, ob nicht 
endlich auch in der Zahnmedizin die Beachtung einer ausrei-
chenden Versorgung mit Vitamin D, Spurenelementen oder Fett-
säuren zeitgemäß ist.

Weitere Themen sind die Lokalanästhetikaunverträglichkeiten 
und die Rolle der Tätowierungen für systemische Erkrankungen. 
Ergänzt wird das Programm durch die „Erfolgsgeschichte – 10 
Jahre metallfreier Zahnersatz“ und aus aktuellem Anlass mit ei-
nem Vortrag zur Medizinproduktverordnung, die ab Mai 2020 in 
Kraft treten wird.

… und bitte daran denken: Wir treffen uns in Leipzig – nicht 
mehr in Frankenthal.

Ihr/Euer

Lutz Höhne, 1. Vorsitzender der DEGUZ

12. Jahrestagung der DEGUZ in der Kongresshalle am Zoo Leipzig

Programm am Freitag, 08. Mai 2020

• Die Nebenwirkungen der örtlichen Betäubung (Dr. Elisabeth Jacobi-Gresser, Mainz)

• Allergisch und pseudoallergische Lokalanästhetikaunverträglichkeiten (Dr. Anne Schönbrunn, Berlin)

• Die Bedeutung der individuellen Genetik für die Lokalanästhetikaunverträglichkeit (Dr. Eckart Schnakenberg, Hannover)

• �Medizinproduktverordnung ab Mai 2020 – Anspruch und Wirklichkeit – Wie geht man in der Praxis damit um?  
(ZTM Matthias Priester, Kassel)

• Vitamin D – zunehmende Bedeutung auch in der Zahnmedizin – Update 2020 (Dr. Volker von Baehr, Berlin)

• Vitamin-D-Messung im Blut – Die Zukunft ist das freie Vitamin D! (Prof. Berthold Hocher, Mannheim)

• Bedeutung von Fettsäuren und Ölen in der Zahnmedizin (Andrea Thiem, Berlin)

• Erfolgsgeschichte – 10 Jahre metallfreier Zahnersatz (ZTM Norbert Wichnalek, Augsburg)

• �Tätowierungen – umweltmedizinische, endokrinologische und immunologische Aspekte  
(Prof. Dr. med. Claus Schulte-Uebbing, München)

Programm am Samstag, 09. Mai 2020

• �3 x eingeschliffen und der Biss stimmt immer noch nicht … HWS Instabilität und ihre Folgen  
für die zahnärztliche Behandlung (Marina Nußer, MSc., Physiotherapeutin, Ulm)

• �Diabetes, Niereninsuffizienz, Dialyse, Transplantation – Zahnherde als Blockade ärztlicher Therapien.  
Repetitorium und aktuelle Erkenntnisse aus der täglichen Praxis (Carsten Blume, Grünstadt)

• Geplante Organtransplantation, Bisphosphonattherapie...? Das OPG als Maß aller Dinge? (Zahnarzt Lutz Höhne)

• Bildgebende Verfahren als Grundlage einer systematischen Diagnostik (N.N.)

• Was muss die Zahnmedizin an Diagnostik liefern ...? (Zahnarzt Lutz Höhne) 

• Die chronische Osteomyelitis als lokales und systemisches Problem (Dr. Johann Lechner, München)

Jetzt anmelden auf: www.deguz.de


